
CSU Bezirksverband fordert Verbot der NPD
 

Erklärung gegen Rechtsradikalismus und Rassismus
 

 
Der CSU Bezirksverband beschloss eine Erklärung gegen Rechts-

extremismus und Radikalismus:
Die CSU Nürnberg-Fürth-Schwabach erklärt ihre Trauer, Betroffen-

heit und Bestützung über die erschreckenden neonazistischen 
Mordserie an Menschen mit Migrationshintergrund, den Mord an ei-
ner Polizistin und weiteren rechtsradikal motivierten Anschlägen. 

Die CSU trauert in Nürnberg um Enver Simsek, Abdurrahim 
Özüdogru und Ismail Yasar, die durch Neonazis hinterhältig und 

heimtückisch ermordet wurden.
Wir werden weiterhin mit allen demokratischen Kräften dafür Sorge 
tragen, dass alle rechtsstaatlichen Mittel und Möglichkeiten zur Be-
kämpfung des Rechtsradikalismus konsequent ausgeschöpft wer-
den. Wir werden einen aktiven Beitrag zur Prävention und Bekämp-
fung von Extremismus und Terrorismus leisten. 
Die NPD leistet den geistigen Nährboden für derartige Handlungen 
und Aktionen. Deshalb fordern wir ein erneutes Verfahren mit dem 
Ziel eines Verbots der NPD. 
Wir  bedanken uns insbesondere bei  den türkischen und griechi-
schen Vereinen und Verbänden in unserer Region für ihr besonne-
nes und verantwortungsvolles Verhalten.
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